
  

 

Evangelisches Wohnheim  |  Kantstrasse 1  |  8044 Zürich  |  Tel.  044 251 95 20 

regulahaus@bluewin.ch  |  www.regulahaus.ch  |  

 

 

 

 

Protokoll Mitgliederversammlung Regulahaus 
 2. Juli 2019, 17.00h 

 

 

Anwesend Vorstand: Georg Vischer (Präsident)  

  Shoona Vischer (Vizepräsidentin) 

  Rosette Meyer 

  Theresa Müller 

  Nadia Hafner (Finanzen) 

  Entschuldigt: Agnes Frick 

 

 Heimleitung/Team: Ruth Hafner (Heimleitung), Protokoll 

  Eveline Gall 

  Sabine Mörig 

  Entschuldigt: Fritz Schenk 

 

 

 Mitglieder: Inge und Hans Hedinger, Rita Schauer, Katrin    

Frei, Esther Hotz, Elsbeth Müller, Waltraud 

Wiechmann 

 

     Entschuldigt:  

  Elisabeth Brugger, Urdorf, Mitglied 

  Elsbeth Wiesendanger, Forch, Mitglied 

  

 

 Bewohnerinnen und Bewohner     

 

Traktanden 1. Begrüssung 

 2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 

  vom 26. Juni 2018 

 3.1. Jahresbericht 2018 

 3.2. Jahresrechnung 2018 

 3.3. Bericht der Revisionsstelle 

 3.4. Beschlussfassung über Jahresbericht + 

  Jahresrechnung 

 4. Entlastung des Vorstandes 

 6.    Wahl der Revisionsstelle 

 7. Bericht des Teams 

 8. Verschiedenes 

 

 



 

 

 

 

 

 

1. Begrüssung 

Georg Vischer, Präsident, begrüsst die Anwesenden und dankt für die Teilnahme an der 

Versammlung.  

 

2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 26. Juni 2018 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und durch den Präsidenten verdankt. 

 

3.1. Jahresbericht 2018 

Georg Vischer, Präsident, erwähnt den ansprechenden Jahresbericht mit den vielen Fotos und 

den interessanten Berichten darin. Er dankt allen die daran gearbeitet haben ganz herzlich. Die 

Regulahausferien seien für alle Bewohnenden immer der jährliche Höhepunkt. Es sei eine 

Freude, den Ferienbericht mit den tollen Fotos nachlesen zu können.   

Georg Vischer sagt man spüre eine grosse Zufriedenheit im Regulahaus und bedankt sich bei 

der Heimleitung Ruth Hafner und ihrem Team für die professionelle, liebevolle Betreuung der 

Bewohneden und das grosse Engagement für das Regulahaus. 

Auch allen Vorstandsmitgliedern spricht er für die enge, tolle Zusammenarbeit im 

Berichtsjahr 2018 einen grossen Dank aus.  

 

 

3.2 Jahresrechnung 2018 

Nadia Hafner, Finanzen, erläutert die Jahres-Rechnung 2018.  

Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 85'838.14 ab  

Der Überschuss entstand vor allem aufgrund der grosszügigen Spenden der Mitglieder und 

Gönner und der erhöhten Auslastung der Zimmer. Dadurch konnte der negative 

Schwankungsfonds der Vergangenheit angeglichen werden.  

 

3.3 Bericht der Revisionsstelle 

Es handelt sich um eine eingeschränkte Revision. 

Die Revision ergibt, dass die Rechnung Gesetz und Statuten entspricht. 

 

3.4 Beschlussfassung über Jahresbericht + Jahresrechnung 

In Kenntnis des Revisionsberichtes werden Jahresbericht und Jahresrechnung einstimmig 

genehmigt.  

Der Mitgliederbeitrag wird bei Fr. 40.- pro Jahr belassen.  

  

4. Entlastung des Vorstandes 

Die Entlastung des Vorstandes und des Teams erfolgt einstimmig. Georg Vischer dankt für 

das Vertrauen. 

 

 

6. Wahl der Revisionsstelle  

Die Redi AG Treuhand in Frauenfeld wird einstimmig für eine weitere Amtsdauer von einem 

Jahr wiedergewählt. 

 

 



 

7. Bericht des Teams 

Ruth Hafner, Heimleitung erwähnt zu Beginn, wie toll rückblickend das Berichtsjahr war. 

Man könne auf viele schöne positive Momente zurück erinnern. Sie verweist auf den 

Jahresbericht in welchem viele dieser Momente beschrieben wurden.  

Weiter erzählt sie eine Begebenheit von einem Jahresbericht-Leser welcher sich fragte, 

warum im Regulahaus die Bewohnenden mit 10-, 15-, 20- und mehr Jahren Jubiläen feierten. 

Dies sei doch eher unüblich, er habe gedacht, dass Bewohnende rasch möglichst wieder 

selbständig wohnen wollten oder sollten. Diese Frage sei durchaus berechtigt.  So antwortete 

die Heimleitung dem Leser, dass in den meisten Heimen die Bewohnenden nach einer 

überstandenen Krise rasch möglichst wieder austreten. Der familiäre Rahmen und die kleine 

Wohneinheit machen das Regulahaus jedoch so besonders, dass viele der Regulahaus-

Bewohnenden nicht mehr ohne die familiäre Gemeinschaft sein wollen. Deswegen würden sie 

über viele Jahre bis hin zu einem Altersheimübertritt im Regulahaus wohnen bleiben. Die 

Besonderheit des Regulahauses lässt es zu, weiterhin in der Stadt Zürich mit anderen 

Wohnheimen konkurrenzfähig zu bleiben.  

Es bestärkt die Heimleitung und ihr Team weiter, in diesem Sinne das Regulahaus familiär, 

professionell und nach den Vorgaben des kantonalen Sozialamtes zu führen. 

Mit Eveline Gall, dipl. Sozialpädagogin und Sabine Mörig, dipl. Psychiatriepflegefachfrau, ist 

das Team nach der Frühpensionierung von Rolf Sterchi Ende Mai 19 nun wieder komplett.  

Beide Damen stellen sich selbst vor. 

Ruth Hafner endet ihren Bericht mit einem besonderen Dank an alle Bewohnenden sowie an 

die Team- und Vorstandsmitglieder für das grosse Vertrauen und die gute Zusammenarbeit, 

dass ihr von allen im letzten Jahr entgegengebracht wurde.  

 

 

8.  Verschiedenes 

 

Georg Vischer, bedankt sich ebenfalls bei allen noch einmal ganz herzlich und lädt die 

Anwesenden zum anschliessenden Apero ein. 

 

 

Zürich, 2. Juli 2019 

 

 

 

Georg Vischer  Ruth Hafner, Heimleitung    

Präsident  Protokollführerin 

 

 

 

 

 

 


